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X

Quellmoor in einer vermoorten Strecksenke nördlich vom Mühlenberg. Das Quellmoor besteht aus einem Sumpfseggen-Rispenseggen-
Quellried und einem Schwadenröhricht im Zentrum. Vermutlich ist der Standort aus einem Soll hervorgegangen. Am Rande des Biotops 
stehen einige Weiden und Erlen. Das Substrat ist sehr naß bis überstaut und besteht aus eutrophem, wenig gestörten Torf. In der Umgebung 
befindet sich Ackerland und östlich ein ungenutzter Trockengrünland-Hang.

Bem.: Objekt wurde wegen Kreisgrenzüberschneidung vom LK GÜ in den LK DM verschoben.
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Carex acutiformis Glyceria fluitans

Urtica dioica

Carex paniculata Epilobium parviflorum Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris


